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(54) Verfahren zum Steuern einer Verarbeitungsmaschine für Bogenmaterial

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Steuern
einer Verarbeitungsmaschine.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zu Grunde, ein Ver-
fahren der eingangs genannten Art zu schaffen, das die
Rüstzeiten an einer Verarbeitungsmaschine für Bogen-
material mit wenigstens einem einzeln antreibbaren Zy-
linder weiterhin spürbar reduziert.

Gelöst wird dies dadurch, indem zwischen einem
Plattenzylinder (10) als direktangetriebenen Zylinder und
einem benachbarten Gummituchzylinder (8) ein Druck-
kontakt aufgehoben wird, der Plattenzylinder (10) aus
seiner aktuellen Winkelzuordnung in eine Winkelposition

zum Entfernen einer ersten auf dem Plattenzylinder (10)
befindlichen Druckform mittels Direktantrieb verdreht
wird, die erste Druckform vom Plattenzylinder (10) ent-
fernt und eine zweite Druckform dem Plattenzylinder (10)
zugeführt sowie darauf fixiert wird und anschließend der
Plattenzylinder (10) mit zweiter Druckform in eine Win-
kelzuordnung für den Druckvorgang mittels Direktantrieb
verdreht wird, und dass gleichzeitig mit dem Wechseln
der Druckformen auf dem Plattenzylinder (10) und bei
aufgehobenem Druckkontakt zwischen Platten- und
Gummituchzylinder (10,8) Farbe oder Lack ausgehend
von einem Dosiersystem zu wenigstens einer Auftrag-
walze transportiert wird.
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